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Protokoll: Verwaltungsausschuss   des 
Gemeinderats der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrift Nr.
TOP:

569
16

Verhandlung Drucksache: 628/2015
GZ: T und KBS

Sitzungstermin: 16.12.2015

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  EBM Föll

Berichterstattung: -

Protokollführung: Herr Häbe  de

Betreff:      Neubau Elly-Heuss-Knapp-Gymnasium
Remstalstraße, 70374 Stuttgart
- Projektbeschluss -

Vorgang :

Ausschuss für Umwelt und Technik vom 01.12.2015, öffentlich, Nr. 500
Verwaltungsausschuss vom 02.12.2015, öffentlich, Nr. 491
jeweiliges Ergebnis: Zurückstellung

Ausschuss für Umwelt und Technik vom 15.12.2015, öffentlich, Nr. 544
Ergebnis: einstimmige Beschlussfassung

Beratungsunterlage ist die gemeinsame Vorlage des Technischen Referats und des 
Referats Kultur, Bildung und Sport vom 25.11.2015, GRDrs 628/2015, mit 
folgendem Beschlussantrag: 

1. Dem Raumprogramm zum Neubau des Elly-Heuss-Knapp-Gymnasiums mit 
den in Anlage 4 dargestellten Flächen wird zugestimmt.

2. Der vom Hochbauamt geprüften Planung für den Neubau des 
Elly-Heuss-Knapp-Gymnasiums, 

nach den Plänen des Architekturbüros Hausmann Architekten GmbH, �

Bendstr. 50-52, 52066 Aachen vom 27.08.2015
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der Baubeschreibung vom 27.08.2015�

und der vom Projektsteuerer und dem Hochbauamt geprüften �

Kostenberechnung vom 03.09.2015

mit voraussichtlichen Gesamtkosten von 37.069.000 €�

zuzüglich Prognose bis Mitte Bauzeit von 1.671.000 €�

mit voraussichtlichen Gesamtkosten von 38.740.000 €�

wird zugestimmt.

3. Das Hochbauamt wird mit der Weiterplanung bis Leistungsphase 6 und 
Teilen von Leistungsphase 7 nach HOAI beauftragt.

4. Der vorgezogenen Ausführung (vorgezogener Baubeschluss) der 
erforderlichen Kanalverlegung als Vorabmaßnahme ab Sommer 2016 sowie 
der in der Winterperiode 2015/2016 erforderlichen Rodungsmaßnahmen mit 
Gesamtkosten von 808.000 € wird zugestimmt. Diese Kosten sind in den 
unter Ziffer 2 genannten Gesamtkosten enthalten.

5. Der Planung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Neubaus wird 
zugestimmt. Die durch die Realisierung entstehenden Mehrkosten in Höhe 
von ca. 50.000 € werden durch das stadtinterne Contracting finanziert. Die 
Entscheidung über die Ausführung der Anlage erfolgt zum Baubeschluss.

EBM Föll stellt fest:

Der Verwaltungsausschuss beschließt ohne Aussprache einstimmig wie 
beantragt.
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